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Nicht immer muss der gesamte Raum erneuert werden, um ein 
Badezimmer optisch und funktional aufzuwerten

Teilsanierung vom Profi 

vorher nachher

Es gibt viele Gründe für die Teilsanierung eines bestehen-
den Bades. Die Bewohner legen beispielsweise mehr Wert 
auf Barrierefreiheit oder auf größere Reinigungsfreundlich-
keit. Es gibt dafür verblüffende Lösungen, mit denen auch 
bei begrenztem Budget optimale Wirkung erzielt werden. 
Gute Badprofis kennen die Qualitätsprodukte, die speziell 
für eine Teilsanierung geeignet sind. In jedem Fall ist es 
besser, das Projekt einem Fachunternehmen anzuvertrau-

en, statt sich selbst daran zu versuchen. Denn in der Regel 
wird auch bei einer Teilsanierung an den Wasser- und Ab-
wasserleitungen sowie am Stromnetz gearbeitet. Nur Fach-
unternehmen geben den Bauherren dann die notwendige 
Sicherheit und alle Garantien. Die Profis planen den Umbau, 
führen die Arbeiten termingerecht aus und beraten auch 
über mögliche staatliche Förderungen.

Wanne raus – Dusche rein
Mit Reno Concept von HSK wird aus 
dem alten Bad schnell eine moderne 
und barrierefreie Wohlfühloase. Wo 
vorher noch die alte Badewanne stand, 
lädt nun eine geräumige, ebenerdige 
Dusche zum ausgiebigen Duschbad 
ein. Die Idee hinter dem System ist 
einfach und eröffnet ganz neue Mög-
lichkeiten bei der Badgestaltung: Die 
aus Hartschaum gefertigten Träger-
platten können individuell aneinander 
gereiht und damit genau an die ent-
sprechenden räumlichen Gegebenhei-
ten angepasst werden.

www.hsk.de

Das alte Badezimmer
Eigentlich ist das alte Badezimmer noch voll 
funktionsfähig. Dennoch ist der Wunsch nach 
Veränderung verständlich: Die Ausstattung 
und Optik sind in die Jahre gekommen. Zum 
Duschen muss täglich über den hohen Wan-
nenrand gestiegen werden. Stauraum, Ablage-
flächen und ein Badheizkörper als Handtuch-
trockner fehlen. Eine Teilsanierung bietet sich 
bei begrenztem Budget an. Badprofis erbrin-
gen hierbei die komplette fachgerechte Um-
setzung.

Nach der Teilsanierung
Der Duschbereich (Jura Mineralguss 
von Repabad) dominiert nun das mo-
derne Bad. Die Waschgelegenheit blieb 
am gewohnten Platz, bietet jetzt aber 
deutlich mehr Stauraum und Ablage-
fläche. Der einfache Spiegel wurde 
durch einen Spiegelschrank ersetzt. 
Auch dort ist jetzt zusätzlicher Stau-
raum zu finden. Bei dieser Teilsanie-
rung mussten keine Leitungen verlegt 
werden. Das spart Zeit und Geld.

Duschwanne und Wandelemente sind 
hier in Schieferoptik gehalten. Mit 
einer Auswahl an weiteren Mineral-
gussfarben ermöglicht der Hersteller 
individuelle Badgestaltung.

www.repabad.de

vorher

nachher

Für den barrierefreien oder altersgerechten Umbau der 
Wohnung stellt der Bund Eigentümern und Mietern im-
mer wieder Zuschüsse und günstige Kredite zur Verfü-
gung. Die Fördertöpfe sind jedoch in der Regel schnell 
ausgeschöpft. Dennoch lohnt es, sich vor Auftragsver-
gabe über mögliche Förderungen zu informieren. Denn 
auch einzelne Bundesländer, Regionen und Kommunen 
fördern Investitionen in den Werterhalt von Immobilien. 

Gute Badprofis informieren über staatliche Förderungen
Auch für die Teilsanierung eines Badezimmers kann 
Geld vom Staat beantragt werden, wenn der Umbau 
dazu dient, das Bad altersgerecht oder barrierearm zu 
machen. Gute Badprofis kennen die aktuellen Förder-
programme und beraten ihre Kunden darüber. Oft über-
nehmen sie sogar die Antragstellung als Serviceleistung 
für ihre Kunden.

das-bad.de
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